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Graf (ungeduldig). Hören Sie auf, Justizrath, sie ist ja
schon hier! Sie haben vortrefflich für mich gewählt!

Justizrath. Sie wäre schon hier, die Gräfin? – Ich erwarte
sie erst um drei Viertel auf Eins.

Graf. Ja, ja, die Gräfin Strahlen!

Justizrath. Strahlen? – Hat sie sich einen andern Namen
gegeben?

Graf (der diese letzten Worte kaum gehört hat). Justizrath,
Sie haben einzig für mich gewählt!

Justizrath. Stoßen Sie sich nicht an ihre Jahre?

Graf. An ihre Jugend? – Wie meinen Sie das?

Justizrath (bei Seite). Jugend? Was hat denn der geseh’n?
(Laut) Es ist doch nicht eine Andere? – Wenn sie mit
ganzer Equipage angekommen, ist sie’s nicht!

Graf. Sie ist ja zerbrochen, ihr Wagen liegt im Hohlweg.

Justizrath (abgehend). Erlauben Sie, daß ich mich davon
überzeuge. Ich kann es noch nicht glauben! – Der Postillon ist
mir überdies dafür verantwortlich, daß meine Reisende keinen Schaden
genommen hat. (Ab durch die Mittelthür.)

Graf (allein). Gut, daß er geht, ich schmachte nach einem
tête-à-tête mit dieser Wittwe. Ob ich zu ihr hineingehe? –
Es würde sich nicht schicken! – Ich muß schon warten, bis sie
zurück kommt. (Er setzt sich an den Tisch zur Rechten der Bühne und sieht mit sehnsüchtigen Blicken nach der gegenüber liegenden Thür.)




Neunte Scene.

Graf von Klockenberg. Brigitte (tritt ein durch die Mittelthür).

Graf. Sieh da, Frau Brigitte!

Brigitte. Ja, ich bin’s, Herr Graf! – Was muß ich hören?
Eine Dame hier auf dem Schlosse, und ich weiß es nicht!

Graf. Müssen Sie denn Alles wissen?

Brigitte. Ich dächte doch! – Bei der regen Theilnahme,
die ich an Allem nehme, was den Herrn Grafen betrifft, und die
der Herr Graf auch kennen –

Graf. Nun, so wissen Sie denn, daß allerdings eine Dame
hier auf dem Schlosse ist, und zwar im Gastzimmer einquartiert.
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